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Herzlich Willkommen bei Knubel! 
 
Liebe Auszubildende, 
wir freuen uns, dass Sie sich entschlossen haben, in einem Betrieb unserer 
Unternehmensgruppe ins Berufsleben zu starten und begrüßen herzlich.  
Ihre Entscheidung, zu uns zu kommen ist richtig. 
 
Autoberufe, technische und kaufmännische, zählen nach wie vor zu den beliebtesten 
Berufen überhaupt. Ein Blick auf die Wunschliste der Schulabgänger macht das 
deutlich. Auch für Ihren Ausbildungsplatz bei uns haben sich viele andere beworben. 
Wir haben Sie ausgewählt, weil wir in Ihnen Chancen für einen guten gemeinsamen 
Weg sehen. Werden Sie dieser Anforderung gerecht. 
 
Sie haben sich für ein traditionsreiches und zukunftsorientiertes Unternehmen 
entschieden. Die erste Firma Knubel existierte schon, als es noch keine Autos gab und 
wir wollen auch dann noch unseren Kunden alles rund ums Auto anbieten, wenn 
dieses elektrisch, mit Wasserstoff oder diversen Hybriden angetrieben wird. 
 
Betriebe der Knubel Gruppe finden Sie überall in Münster und im Münsterland. Damit 
haben Sie mit einer guten Ausbildung auch für Ihre weitere berufliche Zukunft gute 
Aufstiegschancen. Diese Broschüre will Sie dabei informieren und motivieren. 
 
Wir wünschen Ihnen in Ihrer Ausbildung alles Gute und viel Erfolg. 
 
Bernard Knubel GmbH & Co. KG 
 
 
Johann Friedrich Knubel 
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Standorte 
 

 
 
 
Unsere Markenvielfalt 
 
 

Seit über fünfzig Jahren sind PKW und Nutzfahrzeuge das Rückgrat der 
Unternehmensgruppe. Nicht selten werden Volkswagen und Knubel in einem 
Atemzug genannt. Die Produkte bestechen durch Qualität und Nutzwert und sind 
zudem stabile Größen im Geschäft mit gewerblichen Kunden. 

 
 

Die Marke aus Ingolstadt, hinter der die große Geschichte von Horch, NSU oder der Auto Union 
steht, war zuerst recht brav, dann das Synonym für technische Entwicklung im Konzern und 
steht nun im gesunden Wettbewerb zur Marke Volkswagen. Während Volkswagen in 
Deutschland Mercedes als strategischen Wettbewerber sieht, ist es bei Audi die Marke BMW. 

 
 
Der einzige wirkliche deutsche Sportwagenhersteller gibt der Knubel-Produktpalette einen 
aufregenden Farbtupfer. Mit hervorragender Erweiterung der Baureihe können auch wir in neue 
Kundenkreise vorstoßen. 
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Zur Firmengeschichte...    
 
 
Im Jahre 1885 gründete der gelernte Drechsler Anton Knubel, geboren 1858, im 
Ludgerihof (dort, wo heute das Stadtverwaltungsgebäude am Ludgeriplatz in Münster 
steht), eine „Velociped-Handlung“, in 
der er die damals bekanntesten 
Marken „Giraffe“, „Opel“ und „Adler“ 
vertrieb; den Erwerb eines Velocipeds 
unterstützte die „abgeschlossene 
Fahrbahn beim Geschäft“, wo der 
Käufer die Kunst des Radfahrens 
erlernen konnte, damals - wohlgemerkt 
- noch auf Hochrädern. 
 
Die Verbindung zu den ADLERWERKEN 
vormals HEINRICH KLEYER AG in 
Frankfurt am Main führte zur 
Übernahme der Generalvertretung 
dieser sehr renommierten Marke im 
Jahre 1896, führte auch zum Vertrieb 
der aus dem Niederrad entwickelten 
ersten Motorräder und, seit 1898, der 
ADLER-Automobile. 
 
Anton Knubel hielt es nicht auf der Straße; ihn faszinierte die Entwicklung der 
Fliegerei, so dass er sein Unternehmen seinem jüngeren Bruder Bernard, geboren 
1872, übertrug. Dieser ließ die Firma „Bernard Knubel, Kraftfahrzeuge“ im Jahre 1900 
eintragen und baute das Unternehmen systematisch aus. Er verlegte den Standort 
vom Ludgeriplatz zur Hammer Straße 33, danach zur Hammer Straße 28, wo er 1918 
ein großes Grundstück vom Bauunternehmer Caspar Hessel gekauft hatte. Zwischen 
Hammer Straße / Ecke Goebenstraße und Hermannstraße entstanden 
Reparaturhallen, Ausstellungsräume, eine Lackiererei, Garagen und Büros, nicht zu 
vergessen das „Magazin“, das wir heute Ersatzteillager nennen würden. 
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Als der 2. Weltkrieg ausbrach, war Bernard Knubel Generalvertreter der ADLER-
WERKE für den Regierungsbezirk Münster, neben Adler- Automobilen wurden 
PHAENOMEN-Lastwagen vertrieben; etwa 50 Mitarbeiter bildeten die „Gefolgschaft“.  
 
1944 und zuletzt am Palmsonntag 1945 wurden Wohnhaus und Betrieb an der 
Hammer Straße ein Opfer der Bomben. Die Mitarbeiter waren in Gefangenschaft oder 
mit Ihren Familien auf dem Lande, wo sie vor den Gefahren des Krieges Schutz 
suchten. So begann der Wiederaufbau 1945/1946 nur mühsam mit „Steinepicken“ 
und notdürftiger Herrichtung einfachster Einrichtungen. 
 
Franz Knubel, Bernard Knubels einziger Sohn, kam Weihnachten 1945 aus englischer 
Gefangenschaft zurück und machte sich ans Werk. Er hatte in Russland Bernard 
Neugebauer, Schirrmeister einer Instandsetzungs-Einheit, kennengelernt, der für die 
neuerstandene Volkswagen GmbH in Wolfsburg auf der Suche nach einer VW-
Vertretung auch nach Münster kam.  
 
So übernahm die Firma Bernard Knubel 1947 die Funktion eines „ Dealers“, kurze Zeit 
später einer „ Generalvertretung“ der Wolfsburger Fabrik, die den Nachfolger des von 
Ferdinand Porsche konstruierten „KdF-Wagens“ herstellte. Damit konnten Knubel-
Kunden - zunächst noch gegen Eisenscheine und andere „permits“- wieder Autos 
kaufen, da die Adlerwerke in Frankfurt total zerstört waren (aus 1946 stammt noch 
eine Urkunde, mit der die Adlerwerke Bernard Knubel zum 50 jährigen Jubiläum der 
Adler- Vertretung gratulierten). 
 
Bernard Knubel starb 1957 im 85. Lebensjahr. Sein Sohn Franz hatte inzwischen dem 
viel zu eng gewordenen Grundstück und Betrieb an der Hammer Straße den Neubau 
an der Weseler Straße / Ecke Mersmannstiege hinzugefügt, wo 1955 der erste 
Nachkriegs- Neubau eines Automobil-Betriebes „ auf der grünen Wiese“ entstanden 
war. 
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Die VW- Generalvertretung Bernard Knubel belieferte etwa 40 VW-Händler und 
Werkstätten zwischen Coesfeld und Warendorf, Rheine und Lüdinghausen, hatte fast 
300 Mitarbeiter und verkaufte etwa 7.000 neue Volkswagen und 100 Porsche pro 
Jahr. 1958 kam zu seinem Vater Franz Knubel dessen Sohn Karl Heinz in die 
Geschäftsführung des Unternehmens. Neue Betriebe entstanden oder wurden 
übernommen in Münster am Schiffahrter Damm und am Schleebrüggenkamp, in 
Telgte, Coesfeld, Ahaus und Warendorf. 
 
1976 wurde die Großhandelsfunktion des Unternehmens zunächst mit dem 
Osnabrücker Nachbar-Großhändler zusammengeschlossen im V.A.G Vertriebszentrum 
NORD-WEST in Emsdetten. Auf etwa 30.000 qm Fläche  
und mit 250 Mitarbeitern entstand ein modernes Teile- Zentrallager für den 
nordwestdeutschen Raum. Danach wurde der Zusammenschluss 1980 erweitert um 
vier ehemalige VW-Großhändler im ostwestfälischen Raum. 
Im Laufe der Jahre kamen durch Akquisitionen von Volkswagen oder durch eigene 
Aktivitäten weitere Marken und Standorte zur Gruppe hinzu. 
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ALLER ANFANG IST ... 
... GAR NICHT SO SCHWER 
 
 
Welchen Stellenwert haben Autoberufe heute? 
Schon während der Schulzeit kommt für Jugendliche die große Frage nach dem 
„Danach“. 
Ganz gleich, ob sie eine Haupt- oder Realschule besuchen oder das Abitur gemacht 
haben, irgendwann stehen alle vor der Frage, welchen Beruf sie wählen. Während die 
einen schon früh wissen, in welche Richtung es sie zieht und welche Branche für sie 
in Frage kommt, haben andere bis zuletzt die Qual der Wahl. Zwei Dinge erleichtern 
die Entscheidung: Erstens ausreichende Informationen über den gewünschten 
Ausbildungsberuf und zweitens die Fähigkeit, sich selbst richtig einzuschätzen. Die 
Berufe rund um das Kraftfahrzeug sind auch in der Zukunft gefragt. Bis zum Jahr 2010 
wird die Zahl der von zur Zeit 45 Millionen zugelassenen PKWs und Kombis in 
Deutschland um circa 5 Millionen Fahrzeuge weiter ansteigen. Außerdem zählen 
Autoberufe zu den beliebtesten und verantwortungsvollsten Berufen. Nehmen wir 
zum Beispiel den Kundendienstbereich: Hier entscheidet sich, ob der Kunde mit 
seinem Fahrzeug zufrieden ist. Es reicht nicht, wenn ein Auto modern und sparsam, 
geräumig und gut ausgestattet ist – es muss funktionieren und das auch nach über 
100.000 km. Kundenumfragen haben ergeben, dass das schnelle Erkennen und 
Beseitigen eines Fehlers von besonderer Wichtigkeit ist. Dafür und für den 
Werterhalt, die Sicherheit und nicht zuletzt für den Umweltschutz ist der 
Kundendienst verantwortlich. 
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Stichwort Vielseitigkeit 
Ein wichtiges Kriterium für alle zukünftigen Autoexperten ist die Vielseitigkeit in diese 
Branche. Durch die rasche technische Entwicklung und den häufig wechselnden 
Fahrzeugtypen werden die Kfz- Mechatroniker/- innen vor immer neue Aufgaben und 
Anforderungen gestellt. Als gelernter Kraftfahrzeugmechatroniker kann man nicht nur 
in der Werkstatt, sondern auch in vielseitigen anderen Bereichen arbeiten, zum 
Beispiel durch Weiterbildung als Kraftfahrzeug-Servicetechniker, wodurch man schon 
einen wesentlichen Teil der Meisterprüfung bewältigt hat. Dies ist der erste Schritt in 
eine mögliche Selbständigkeit. Des weiteren ergeben sich Berufsperspektiven bei den 
technischen Überwachungsvereinen, wie DEKRA, GTÜ oder TÜV. 
 
Langeweile und Autoberufe, das sind zwei Begriffe, die nicht zusammenpassen. 
Wer Anonymität am Arbeitsplatz nicht leiden kann, ist im Kraftfahrzeuggewerbe gut 
aufgehoben. Die meisten Betriebe haben eine überschaubare Größe und, dadurch 
bedingt, ein sehr kameradschaftliches Arbeitsklima – individuelles Arbeiten in jungen 
und professionellen Teams. 
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WAS - WO - WIE? 
 
 
Was kann ich lernen? 
Wie groß ist die Chance, wirklich den Beruf zu finden, der zu einem passt? Im 
Kraftfahrzeug- Gewerbe haben Sie im wesentlichen die Wahl zwischen drei 
handwerklichen und einem kaufmännischen Beruf. Die weitaus größte Gruppe bilden 
immer noch die Kraftfahrzeugmechatroniker. Momentan gibt es rund 70.000 
Auszubildende in diesem Beruf. 
Wer Spaß an Technik hat, zupacken kann und bereit ist ständig dazuzulernen und 
seinen Verstand zu gebrauchen, findet in diesen Berufen mit Sicherheit eine Chance. 
Neben den technischen Berufen gibt es auch noch den/die Automobilkaufmann/-frau. 
Diese erhalten eine allgemeine kaufmännische Einzelhandelsausbildung, jedoch mit 
einer speziellen, zusätzlichen Ausbildung aus den Bereichen des 
Kraftfahrzeughandels. Momentan gibt es rund 10.000 Auszubildende in diesem Beruf. 
 
Interesse und Begabung – ohne geht es nicht! 
Wen technische Zusammenhänge begeistern, wer keine Angst vor moderner 
Elektrik/Elektronik hat und wem Autos und Motorräder generell Spaß machen, der 
bringt die optimalen Voraussetzungen für einen Kraftfahrzeugberuf mit. Zwar ist die 
Arbeit in den Autohäusern wesentlich sauberer geworden, aber ganz ohne schmutzige 
Hände geht es auch heute nicht. Wer sich trotz „intelligenter Arbeit“ nicht scheut, 
auch mal anzupacken und den richtigen „Durchblick“ hat, ist hier bestens aufgehoben. 
Wen es aber statt zu Motoren oder Karosserien eher zu Zahlen oder Kontakten mit 
Kunden hinzieht, der sollte sich überlegen, ob er nicht die kaufmännische Laufbahn im 
Kraftfahrzeuggewerbe einschlagen will. Freude am Umgang mit Menschen und 
Redegewandtheit ist hier genauso wichtig wie technisches Interesse. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Service Station Münster Mitte 
 
 

 
 
 
Dies ist der älteste der Knubel-Betriebe; er befindet sich seit 1911 an dieser Stelle. 
Die Vorgängerbetriebe waren gegenüber und am Ludgeriplatz angesiedelt, fielen 
allerdings im 2. Weltkrieg den Bomben zum Opfer. Bis 1946 vertrat der Betrieb die 
Marken Phaenomen-Lastwagen und Adler. Seit 1947 ist er VW-Generalvertretung. Im 
Laufe der Zeit fanden zahlreiche Umbaumaßnahmen statt; Kauf und Abriss des 
zerstörten Nachbarwohnhauses Goebenstraße 2, Überbauung des hinteren 
Betriebshofes zunächst als Reparatur-, dann als Ausstellungshalle und der Neubau 
des Kundenzentrums und Teilelagers. Seit September 2007 wird der Betrieb Mitte als 
Service Station genutzt. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Münster Nord 
 
 

 
 
 
 
Im Jahr 1962 wurde der Betrieb am Schiffahrter Damm als dritter im Bunde der 
Knubel Betriebe eröffnet. Bereits 1970 reichte die Größe der Neuwagenausstellung 
nicht mehr aus. Durch das Verlegen der Sozialräume und der Waschhalle konnte eine 
große Ausstellungshalle errichtet werden. Später folgten weitere Aus- und 
Umbauarbeiten. So wurde die Kundendienstannahme modernisiert und erweitert, eine 
Direktannahme errichtet, neue Büroräume erstellt und der Haupteingang erneuert. 
Der Betrieb zeichnet sich durch seine gute Lage und verkehrstechnische Anbindung im 
Nordosten Münsters aus, wo sich die Straße Schiffahrter Damm als zweiter 
automobiler Schwerpunkt der Stadt etabliert. 
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Bernard Knubel GmbH & Co. KG 
Knubel Vertrieb GmbH 
 
 

 
 
 
Die zwei Gesellschaften übernehmen die zentralen Holding-Funktionen der Gruppe. 
Das kleine Team arbeitet im Hause Hammer Straße 28 und koordiniert die zahlreichen 
Aufgaben der Firmengruppe. 
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Kollektion Auto & Design 
 

 
 
Außer der Holding und der Servicestation gibt es an der Hammer Straße 28 eine 
weitere Adresse. Der Knubel Shop „Kollektion Auto und Design.“ 
 
Ein Shop in dem Accessoires der Firmen Volkswagen, Audi, Porsche, Seat und Skoda 
angeboten werden. Das Sortiment umfasst ca. 1000 Artikel unterschiedlicher Art. 
Angefangen bei außergewöhnlichem Kinderspielzeug wie z.B. Bobbycars, 
windschnittige Schlitten oder ferngesteuerte Modellautos in Miniaturausführung über 
edle Designaccessoires wie Portemonnaies, Sonnenbrillen oder Schlüsselanhänger 
bis hin zu Modellautos in den Größen 1:87 – 1:12 oder seltenen Sammlermodellen der 
Firmen Schuco und Wiking. 
 
Am 18.12.2000 wurde der einzige eigenständige Accessoires Shop dieser Art eröffnet 
und versucht täglich die Wünsche der Kunden zu erfüllen. So bieten wir 
beispielsweise die Lackierung eines 1:18 Modellautos in Wunschfarbe an. 
 
Im Shop haben Sie die Möglichkeit die ersten Schritte des guten Verkaufens zu 
erlernen! 
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Die BFC in CALW und NORTHEIM: 
Die Schulen für den Kraftfahrzeug-Nachwuchs 
 
 
Die Tatsache, dass Bildung, Ausbildung und Können das wichtigste Potential zur 
Unternehmenssicherung eines Betriebes verkörpern, veranlasste schon vor fast 40 
Jahren führende Repräsentanten unseres Gewerbes, über eine ergänzende, 
branchenbezogene und betriebswirtschaftliche Weiterbildungsalternative 
nachzudenken. Das Resultat kann sich sehen lassen – die BFC ( Bundesfachschule für 
Betriebswirtschaft im Kfz-Gewerbe)  in Calw (bei Stuttgart) und Northeim (bei 
Göttingen) ist die Kaderschmiede des Gewerbes. Der Kfz-Betriebswirt ist für 
zukünftige Führungskräfte im Kraftfahrzeuggewerbe ein begehrter Karrierebaustein, 
vor allem da die Schule dafür bekannt ist, eine sehr praxisnahe Fortbildung zu 
betreiben. Die Schule vermittelt in 10 Monaten intensiv und umfassend das 
notwendige Grundlagenwissen in folgenden Fächern:  
 
 
Rechnungswesen 
Betriebswirtschaftslehre 
Volkswirtschaftslehre 
Wirtschaftsrecht 
Arbeitsrecht 
Betriebliches Steuerwesen 
Marketing 
Personalführung 
EDV 
Kfz-Unternehmensführung  
Zusatzfächer: Englisch und Automobiltechnik 
 
 
Der Unterricht wird durch unterschiedliche Trainings ergänzt, wie z.B. Führung / 
Verhaltenstraining, Rhetorik, Outdoor - und Verkaufstraining. 
 
 
 



 
 
 
 

 16

 
Als Besonderheit stellt sich das Fach „Kraftfahrzeug-Unternehmensführung“  dar. Hier 
wird ein praxisbezogener Unterricht durch erfolgreiche Kfz-Unternehmer  angeboten, 
der durch fächerübergreifende Workshops abgerundet wird. Es werden einzelne 
konkrete Probleme aus dem Kfz-Betrieb von Praktikern der Branche dargestellt und 
erarbeitet. Zum Programm gehören auch Betriebsbesichtigungen, Kolloquien und 
Planspiele. 
 
Aufnahmebedingung an der BFC ist eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 
im Kraftfahrzeuggewerbe (in Ausnahmefällen auch in anderer Branche), 
Wirtschaftsabitur oder die Meisterprüfung im Kfz-Handwerk. 
 
 
Aufbaustudium an der Northwood University, USA 
 
Die Northwood University in den Vereinigten Staaten bietet im Rahmen eines 
Kooperationsabkommens den Absolventen/-innen der BFC die Möglichkeit den 
amerikanischen Abschluss „Bachelor of Business Administration“ (BBA) unter 
weitgehender Anrechnung des in Calw oder Northeim erworbenen Abschlusses zu 
erlangen. Im Anschluss kann auch noch der „Master of Business Administration“ 
(MBA) erworben werden. Die Voraussetzung für beide Studiengänge ist ein 
erfolgreicher Abschluss der BFC. 
 
Die Northwood University ist an drei Standorten in den USA vertreten: 
West Palm Beach, Florida 
Midland, Michigan 
Cedar Hill, Texas  
 
Hier werden den Absolventen/-innen vorwiegend Kurse des Studiengangs 
„Automotive Marketing / Management“ oder „International Business“ angeboten.  
Zum Beispiel: 
Dealership Business Management 
Used Car Management 
Budgeting and Forecasting 
International Trade 
International Law 
International Management 
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Der Aufenthalt in den USA und das Studium an der Northwood University ist eine sehr 
gute Investition für die persönliche sowie berufliche Zukunft; dies hat mehrere 
Gründe: 
 

· Branchenspezifische Weiterbildung 
· Aufenthalt in einem  fremden Land 
· Erlangen vom Internationalen Weitblick durch Blick „über den Tellerrand“ 
· Kennlernen eines völlig anderen Marktgeschehens  
· Praktische Arbeit in einem US-Unternehmen für einige Monate nach dem 

Studium runden den Auslandsaufenthalt ab. 
· Verbesserung bzw. Perfektionierung der Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Hierdurch erfährt der automobile Nachwuchs eine starke persönliche Entwicklung 
sowie erhebliche Erfahrungszuwächse. 
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Weiterbildung & Aufstiegschancen 
Berufsausbildung in der KNUBEL-Gruppe 
 
Haben Sie Interesse an modernster Kommunikations- und Fahrzeugtechnik, an EDV 
und neustem Fahrzeug - Design, an einer interessanten Ausbildung mit beruflichen 
Perspektiven? Dann sind Sie bei uns richtig! 
Unsere Unternehmensgruppe bietet Ihnen dafür beste Voraussetzungen! 
 
Unsere Betriebe bilden sowohl im kaufmännischen als auch im technischen Bereich 
aus.  
Folgende Ausbildungsberufe stehen Ihnen zur Auswahl: 
 
im kaufmännischen Bereich: 
Automobilkaufmann/- frau, Informatikkaufmann/- frau 
 
im technischen Bereich: 
Kfz-Mechatroniker/-in, Mechaniker/in für Karosserieinstandhaltungstechnik, 
Fahrzeuglackierer/in, Kfz-Servicemechaniker/in 
 
Sie haben sich für einen Beruf entschieden? 
Jedes der aufgeführten Berufsbilder bietet Ihnen die Chance zum Einstieg in unsere 
leistungsstarke Gruppe und in den Umgang mit modernster Kommunikations- bzw. 
Fahrzeugtechnik in zukunftsorientierten Autohäusern. 
 
Der Ausbildungsablauf sieht folgendermaßen aus: 
Die Berufsausbildung erfolgt nach dem dualen System, einerseits im 
Ausbildungsbetrieb – andererseits in der Berufsschule. Sie erlernen innerhalb von drei 
oder dreieinhalb Jahren, dem Berufsbild entsprechend, die Kenntnisse und 
Fertigkeiten durch Ihre aktive Mitarbeit in verschiedenen Abteilungen des 
Ausbildungsbetriebes. In der Berufsschule wird Ihnen das nötige Hintergrundwissen 
vermittelt. 
 
Von Anfang an nehmen Sie aktiv am Berufsleben teil, wo Sie Ihre Fähigkeiten 
einsetzen und erweitern können. Bei Fragen oder Problemen 
steht der Ausbilder oder der Ausbildungsbeauftragte der zuständigen Innung jederzeit 
mit Rat und Tat zur Seite. 
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Aber wir machen noch mehr für Sie!!! 
Wir bieten Ihnen interessante hausinterne Schulungen: 
 
Die Mitarbeiter unserer Unternehmensgruppe werden Ihnen aus ihrer langjährigen 
Berufspraxis die verschiedensten Tätigkeiten und Abläufe in einem Autohaus näher 
bringen. 
 
Damit wird Ihnen zusätzlich zur praktischen Ausbildung der genauso wichtige und 
interessante produktbezogene Bestandteil vermittelt. 
 
Zusätzlich zu unseren hausinternen Schulungen, bieten wir in Zusammenarbeit mit der 
Innung Münster eine besondere „Belohnung“ für die besten Auszubildenden des 
Jahrgangs an – die Qualifizierungsoffensive. 
Nach Beendigung einer Abteilung bekommt jeder Auszubildende eine interne 
Bewertung, die Kriterien wie z.B. Pünktlichkeit, Auftreten und Teamfähigkeit usw. 
beinhaltet. Diese ermöglicht der Firma die Leistungen jedes einzelnen Auszubildenden 
permanent zu verfolgen. Im Gegenzug hat auch der Auszubildende die Möglichkeit die 
durchlaufene Abteilung zu bewerten. Am Ende jedes Schuljahres werden die 
Zeugnisnoten mit den Noten der einzelnen Beurteilungen zu einer Durchschnittsnote 
zusammengefasst. Somit wird die Spitzenklasse ermittelt, welche an interessanten 
Fahrten teilnehmen darf. Wer von Anfang an besonders gute Leistungen zeigt, kann 
sich die Teilnahme bei der jeweiligen Innung am Ende der Ausbildung schriftlich 
bestätigen lassen. 
Anstrengen lohnt sich von Anfang an!!! 
 
Wenn Sie dann Ihre Berufsausbildung erfolgreich abschließen, geht es weiter im 
Programm. 
 
 
Sie haben nach entsprechender Qualifikation die Möglichkeit in einen Betrieb unserer 
Unternehmensgruppe übernommen zu werden. Sie werden dort nach Ihren 
Fähigkeiten und Neigungen eingesetzt. 
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Für Mitarbeiter aus dem gewerblichen Bereich gibt es selbstverständlich genauso 
Weiterbildungsmöglichkeiten wie im kaufmännischen Bereich.  
Nach erfolgreichem Abschluss der Berufsausbildung und einigen Praxisjahren gibt es 
die Möglichkeit, die Ausbildung zum Servicetechniker, zum Meister oder zum 
„Kraftfahrzeug-Betriebsassistenten“ anzustreben. Diese Fortbildungsmöglichkeiten 
werden von externen Fachschulen durchgeführt. 
 
Dieser Überblick stellt Ihnen kurz den Ablauf der Berufsausbildung in unserer 
Unternehmensgruppe dar und zeigt Ihnen, welche Weiterbildungs- und 
Aufstiegsmöglichkeiten sich für Sie eröffnen können. 
 
Mit dem Beginn Ihrer Ausbildung in einem unserer Betriebe haben Sie den Grundstein 
gelegt. 
 
Es liegt nun an Ihnen, was Sie daraus machen. 
 
Die KNUBEL-Gruppe wünscht Ihnen viel Erfolg!!! 
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Karriere rund um`s Auto 
 
Die ständige Herausforderung durch neue Techniken hat dazu geführt, dass gerade im 
Kraftfahrzeuggewerbe die Aus- und Weiterbildung größer denn je geschrieben wird. 
Wer seinen Beruf von der Pike auf lernt, dem eröffnen sich alle Chancen auf der 
Karriereleiter nach oben zu klettern. Gefragt sind in jedem Fall Engagement und 
Können. Grundlage für den beruflichen Erfolg ist eine solide Ausbildung im 
Lehrbetrieb und in der Berufsschule. Wertvolle Hilfe leisten dabei die 
Ausbildungsjournale „Autofachmann“ und „Autokaufmann“ des Vogel-Verlags. Durch 
den Besuch von Seminaren, Fachakademien und Weiterbildungszentren der 
Automobilhersteller und Zulieferer bekommt man darüber hinaus das nötige Know-
how, um später den Anforderungen im Beruf gerecht zu werden. Wer das Abitur oder 
die Fachhochschule absolviert hat, kann nach seiner Lehre selbstverständlich noch ein 
Studium anschließen und Diplom-Ingenieur oder Diplom-Betriebswirt werden – eine 
ideale Mischung von praktischer und theoretischer Ausbildung. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Münster Süd 
 
 

 
 
 
 
Der grösste der Knubel-Betriebe wurde im November 1955 eingeweiht. In den 
folgenden Jahren folgten zahlreiche Umbauten und Erweiterungen z.B. der Bau des 
„Pavillons“ und eine neue Ausstellungshalle am Daimlerweg, in der sich heute das 
VW-Nutzfahrzeug-Zentrum befindet. Im Jahre 1999 wurde das Hauptgebäude 
komplett nach den Richtlinien der VW-AG umgebaut und erhielt als einziges Autohaus 
im Münsterland den Status des Volkswagen Zentrums. Durch die Verlegung des 
Porsche Zentrums im Jahre 2004 wurden Räumlichkeiten für die Marke Audi frei. 
Somit stehen für die Fabrikate VW, VW Nutzfahrzeuge und Audi 25.000 m2 zur 
Verfügung. 
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Ein Betrieb - viele Berufe 
 
In einem Kraftfahrzeug-Betrieb arbeiten Kfz-Mechatroniker, Mechaniker für 
Karosserieinstandhaltungstechnik, Fahrzeuglackierer, Kfz-Servicemechaniker und 
Automobilkaufleute Hand in Hand. Insgesamt sind es ca. 100.000 Auszubildende, die 
in großen und kleinen Autohäusern und Werkstätten ihre Ausbildung absolvieren. 
In einem modernen Unternehmen ist es heutzutage nicht zu vermeiden auch die 
entsprechenden EDV-Anlagen für den täglichen Gebrauch zu benutzen. Somit versteht 
es sich von selbst, dass sich der Informatikkaufmann der Riege der Kfz-Berufe 
anschließen kann. 
 
Kfz-Mechatroniker/-in: 
Durch die kontinuierlich fortlaufende technische Weiterentwicklung der 
Kraftfahrzeuge und deren Systeme, wurde die Trennung zwischen Kfz-Mechanik und 
Kfz-Elektrik aufgehoben. Mit Inkrafttreten der neuen Ausbildungsverordnung am 
01.08.2003 wurden die Berufe des Kfz-Mechanikers und des Kfz-Elektrikers zu einem 
einheitlichen Beruf, dem Kfz-Mechatroniker, zusammengefasst. Die anspruchsvolle 
Fahrzeugtechnik erfordert handwerkliche Sorgfalt und technisches Know-how, sowie 
die Bereitschaft zur Zusammenarbeit im Team und zur  Kommunikation mit Kunden. Im 
Mittelpunkt des Ausbildungsberufes stehen Diagnose-, Instandhaltungs-, Aus-, Um- 
und Nachrüstarbeiten an Personenkraftwagen, Nutzfahrzeugen, Motorrädern oder an 
Fahrzeugkommunikationssystemen. 
 
Mechaniker/-in für Karosserieinstandhaltungstechnik: 
Durch die Neuorganisation der Ausbildungsberufe in der Automobilbranche wurden 
die bisher beim Kfz-Mechaniker vorhandenen Inhalte der Karosseriereparatur mit den 
dafür erforderlichen umfangreichen handwerklichen Fertigkeiten in einem speziellen 
Beruf zusammengefasst - dem Mechaniker für Karosserieinstandhaltungstechnik. 
Dieser muss die gesamte Palette der Karosserieinstandhaltung, insbesondere 
Ausbeulen, Richten, Schweißen, Löten, Biegen, Börteln, kurzum alle Fertigkeiten, die 
für die Karosserieinstandhaltung benötigt werden, beherrschen. 
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Fahrzeuglackierer/-in: 
Eine weitere Neuordnung der Ausbildung fand auch bei den Fahrzeuglackierern statt. 
Erhöhte Anforderungen an den Korrosionsschutz von Fahrzeugen sowie die 
Oberflächenbeschaffenheit und moderne Lackaufbauten erforderten auch hier eine 
Umstrukturierung der Ausbildung. 
 
In diesen drei Berufen beträgt die Ausbildungsdauer 3,5 Jahre, in dieser Zeit werden 
die nötigen Fertigkeiten im Betrieb, in der Berufsschule und bei überbetrieblichen 
Berufsbildungsstätten (Lehrgänge) vermittelt. 
 
Kfz-Servicemechaniker/-in: 
Kraftfahrzeugservicemechaniker und –mechanikerinnen pflegen Kraftfahrzeuge aller 
Art, setzten sie in Stand und führen Aus- und Umrüstarbeiten sowie die 
standardisierten Wartungs-, Prüfungs- und Einstellungsarbeiten durch. Die Ausbildung 
dauert 2 Jahre. 
 
Automobilkaufmann/-frau: 
Der im Jahre 1998 speziell für die Automobilbranche entwickelte Ausbildungsberuf 
des/der Automobilkaufmann/-frau wurde auf Wunsch der Kfz-Betriebe entwickelt und 
auf deren Bedürfnisse und Anforderungen abgestimmt. Selbst in den Berufsschulen 
wurden Fachklassen „Automobilkaufmann/-frau“ gebildet, um den fachspezifischen 
Unterricht zu gewährleisten. In den Ausbildungsbetrieben durchläuft der 
Auszubildende alle Abteilungen; von der Buchhaltung über den Teiledienst bis hin zur 
Werkstatt. Er lernt alle Bereiche kennen und ist somit nach der Ausbildung flexibel 
einsetzbar. Automobilkaufleute führen sowohl mit Herstellern, als auch mit Händlern 
und Endkunden (Geschäfts- und Privatkunden) Einkaufs-, Beratungs- und 
Verkaufsgespräche. An- und Verkäufe wickeln sie komplett ab, d.h. sie nehmen 
Aufträge an, vergeben Aufträge und überwachen die Auftragsabwicklung. Außerdem 
bieten sie den Kunden alle dem Kraftfahrzeug betreffenden Dienstleistungen an (wie 
z.B. die Vermittlung und Vorbereitung von Leasingverträgen), sowie Serviceleistungen 
(z.B. Garantie- und Wartungsverträge). Darüber hinaus bearbeiten sie alle mit dem 
Kfz-Handel verbundenen Vorgänge, wie Rechnungserstellung, 
Reklamationsbearbeitung, Provisionsabrechnung und Preiskalkulationen. Um auf dem 
Laufenden zu bleiben und um Marketingmaßnahmen entwickeln und durchführen zu 
können, beobachten sie ständig den regionalen und überregionalen Kfz-Markt. 
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Die Ausbildung zum Automobilkaufmann/-frau erfolgt im Rahmen einer dreijährigen 
Ausbildungszeit und findet in einem Automobilhandelsbetrieb sowie in speziellen 
Fachklassen von kaufmännischen Berufsschulen statt. 
 
 
Informatikkaufmann/-frau: 
Der Ausbildungsberuf Informatikkaufmann/-frau zählt zu den vier IT-orientierten 
Ausbildungsgängen, die 1997 im Berufsbildungsgesetz geregelt wurden und staatlich 
anerkannt werden. 
Informatikkaufleute arbeiten in Projekten zur Planung, Anpassung und Einführung von 
Systemen der Informations- und Telekommunikationstechnik (IT). Schwerpunkt der 
Projekte sind kaufmännische Gesichtspunkte, wie z.B. eine Kosten-Nutzen-Analyse 
neuer Computer oder Netzwerkerweiterungen. Sie beraten und unterstützen die 
Mitarbeiter beim Einsatz der Systeme für die Abwicklung betrieblicher Fachaufgaben 
und sind für die Systemverwaltung (Netzwerkadministration, Datenbankverwaltung) 
zuständig. 
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. 
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Porsche Zentrum Münster 
Knubel GmbH & Co. KG 
 
 

 
 
 
 
Seit 1955 vertritt die Firma Knubel die Marke Porsche. Von Prof. Dr.-Ing.h.c. Ferdinand 
Porsche, dem Konstrukteur des legendären VW-Käfers, gegründet, ist die Marke 
unbestritten die Nr. 1 unter den Sportwagenmarken der Welt.  
Bis 1991 war der Porsche Betrieb Teil des VW/Audi Betriebes an der Weseler Straße, 
wurde dann aber im Zuge der Neustrukturierung der deutschen Porsche-Organisation 
verselbständigt zum Porsche Zentrum Münster. 
Seit dem 16.07.2004 präsentiert sich das Porsche Zentrum in den neuen 
Räumlichkeiten an der Weseler Straße 693. 
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Knubel Serries GmbH & Co.KG 
Telgte 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Im Jahr 1964 erwarb die Firma Knubel einen Omnibusbetrieb an der Warendorfer 
Straße, der bis 1974 als Standort des Betriebes genutzt wurde. Dann erfolgte ein 
Neubau an der Daimler Straße im ausgewiesenen Gewerbegebiet „Orkotten“. Schon 
damals entsprach der Betrieb den Standardplänen der Volkswagen- AG und war bis 
1991 Vertragswerkstatt. Im Zusammenhang mit der Erlangung des VW/Audi-Händler 
Status wurden die Ausstellungsräume auf etwa doppelte Größe erweitert. Seit 
01.01.2003 wurde der Betrieb in die Firma Knubel Serries integriert. 
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Knubel Serries GmbH & Co. KG 
DirektExpress Everswinkel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Jahre 1952 gründeten die Brüder Bernhard und Walter Serries die Kfz-Werkstatt 
Gebr. Serries. 1961 wurde der Betrieb der Volkswagen-Organisation als 
Vertragswerkstatt angeschlossen und Anfang der 70er Jahre kam im Zuge der 
Markenumstrukturierung Audi als zweites Fabrikat hinzu. 1967 verstarb Herr Bernhard 
Serries und das junge Unternehmen wurde durch Herrn Walter Serries 
alleinverantwortlich weitergeführt. 1990 trat Thomas Serries in zweiter Generation in 
das Unternehmen ein. Mittlerweile ist der Betrieb der Knubel Serries Gruppe 
angeschlossen und wird seit Herbst 2007 als Volkswagen DirektExpress genutzt. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Coesfeld 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Unter den VW Betrieben in Deutschland dürfte es selten vorkommen, dass am Beginn 
ihres Stammbaums eine Molkerei steht. Bei dem Knubel Betrieb in Coesfeld war dies 
so: Hier arbeiteten Mitte der 20er Jahre ein paar Schlosser an der Herstellung von 
Milchkühlgeräten. Als die Produktion eingestellt wurde und Arbeitslosigkeit drohte, 
fand sich für die entlassenen Arbeiter eine neue Beschäftigung in der 1926 
gegründeten Automobilwerkstatt von Hans Steck. Ab 01. April 1948 war diese VW-
Vertragswerkstatt – 4 Jahre später selbständiger Händler. 1962 erfolgte die 
Grundsteinlegung des Neubaus Harle 22a, der 1969 an die Firma Knubel verkauft 
wurde. Zunächst noch unter dem Namen Steck wurde die Stellung am Markt gefestigt 
und ausgeweitet, hinzu kam der Vertrieb der Marke Audi. Seit 1984 heißt der Betrieb 
„Knubel Coesfeld“ und reiht sich damit in die zahlreichen Betriebe in und um Münster 
ein. Im Januar 2008 wurde der Standort von der Harle 22a zum Standort Druffels 
Weg/ Dülmener Straße verlegt aufgrund der deutlich besseren Lage.  
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Knubel GmbH & Co. KG 
Ahaus 
 
 

 
 
 
Knubel Ahaus ist einer der Betriebe , der am weitesten vom „Mutterhaus“ entfernt 
liegt. Das genaue Gründungsdatum lässt sich heute nicht mehr ermitteln, dürfte aber 
in den Jahren 1949 oder 1950 zu suchen sein. Damals errichtete Hans Steck am 
Stadtrand von Ahaus einen Zweigbetrieb, bestehend aus einer Tankstelle, einer 
kleinen Werkstatt und einem Wohnhaus. Im Jahr 1969 wurden die Betriebe Coesfeld 
und Ahaus an die Firma Knubel verkauft. Ahaus wurde 1976 selbständig und ebenfalls 
zum VW/Audi Händler. Die Geschäfte liefen gut und so bezog die Ahauser 
Belegschaft am 17. 18. und 19. Juni 1983 stolz ihren neuen Betrieb an der Wüllener 
Straße, wo er sich bis heute befindet. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Stadtlohn 
 
 

 
 
 
 
Der Betrieb wurde Anfang der 50iger Jahre von der damaligen Firma Bütterhoff an der 
Mühlenstraße ( B70) in Stadtlohn errichtet. Im Januar 1996 wurde der Betrieb durch 
die Firma Knubel übernommen und 1997 umfangreich modernisiert. 
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Knubel GmbH & Co. KG 
Greven 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Seit dem 01.01.2000 gehört der Betrieb Greven zur Knubel-Gruppe. Der ehemalige 
„Heitkötter“-Betrieb vertritt bereits seit 1931 die Marke Volkswagen. Im Jahr 1993 
wurde der Betrieb umfangreich modernisiert, wobei unter anderem die 
Neuwagenausstellungshalle auf eine Fläche von über 700qm vergrößert, das 
Ersatzteillager und die Werkstatt an die hohen Werkstattdurchgänge angepasst und 
nicht zuletzt das Betriebsbüro mit angrenzender Direktannahme auf die hohe 
Kundenfrequenz erweitert wurde. 
Durch die zum Betrieb gehörende Esso-Tankstelle können die 
Werkstattkunden 16 Stunden am Tag ihren Wagen bringen oder abholen. 
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Knubel GmbH & Co .KG 
Beckum 
 

 
 
 
 
Im Jahr 2001 übernahm die Firma Knubel das alt eingesessene Autohaus Nord in 
Beckum. Gleichzeitig fiel der Startschuss für den Umbau der Werkstatt, des 
Teiledienstes und des Servicebereiches. Die Bauarbeiten wurden Mitte 2002 
abgeschlossen. Es entstand ein moderner Betrieb mit zehn Monteur-Arbeitsplätzen, 
einer abgeschlossenen Karosserieabteilung mit zwei Arbeitsplätzen, einer Richtbank 
sowie einem extra Arbeitsplatz für Nutzfahrzeuge, ein gesonderter Raum für die HU 
/AU Abnahme und eine moderne Dialogannahme. 
Der Betrieb liegt verkehrsgünstig an der Beckumer Automeile. 
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Knubel Budde GmbH & Co. KG 
 
 

 
 
 
 
Seit Mai 2004 befindet sich die Automobilhandelsgesellschaft Knubel Budde 
GmbH & Co. KG in den Räumlichkeiten der Autohaus Budde GmbH in Steinfurt. 
Das Autohaus Budde ist im Jahre 1960 gegründet worden und derzeit 
Servicepartner für Volkswagen, Audi und Volkswagen Nutzfahrzeuge.  
Für die Zukunft ist eine Standortverlagerung mit Neubau an der B54 
geplant. 
Die Knubel Budde GmbH & Co. KG ist die nord-westlichste Betriebsstätte der Knubel-
Gruppe in der Kreisstadt Steinfurt. 
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Anschriften 
 
Knubel GmbH & Co. KG 
 
  Münster Mitte Service Station 
  Hammer Str. 28 
  48153 Münster 
  Tel.: 0251/53585-21 
  Fax: 0251/53585-53 
 
  Münster Süd 
  Weseler Str. 485 
  48163 Münster 
  Tel.: 0251/97131-0 
  Fax: 0251/97131-24 
 
  Münster Nord 
  Schiffahrter Damm 139 
  Tel.: 0251/ 92800-0 
  Fax: 0251/92800-50 
 

PZ Münster Knubel GmbH & Co. KG 
  Weseler Str. 693 
  48163 Münster 
  Tel.: 0251/97109-0 
  Fax: 0251/97109-14 
 
 

Knubel GmbH & Co. KG 
 
  Ahaus 
  Wüllener Str. 87 
  48683 Ahaus 
  Tel.: 02561/9380-0 
  Fax: 02561/9380-40 
 
  Coesfeld 
  Druffels Weg 91 
  48653 Coesfeld 
  Tel.: 02541/9484-0 
  Fax: 02541/9484-50 
 
  Stadtlohn 
  Mühlenstr. 45 
  48703 Stadtlohn 
  Tel.: 02563/9343-0 
  Fax: 02563/9343-50 

 
 
 
 
Knubel Serries GmbH & Co. KG 
 
 Telgte 
  Daimlerstr. 5 
  48291 Telgte 
  Tel.: 02504/7339-0 
  Fax: 02594/7339-25 
 
  DirektExpress Everswinkel  
  Bahnhofstraße 7 
  48351 Everswinkel 
  Tel.: 02582/6626-0 
  Fax: 02582/6626-50 
 
 

Knubel GmbH & Co. KG 
  Alte Bahnhofstr. 66 
  48268 Greven 
  Tel.: 02571/9311-0 
  Fax: 02571/9311-40 
 
 

Knubel GmbH & Co. KG 
  Neubeckumer Str. 74c 
  59269 Beckum 
  Tel.: 02521/9399-0 
  Fax: 02521/9339-29 
 
 

Knubel Budde GmbH & Co. KG 
  Ochtruper Str. 120 
  48565 Steinfurt 
  Tel.: 02551/8001-0 
  Fax: 02551/8001-23 
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Quellenverzeichnis 
 
 
Internetseiten: 
 
www.autoberufe.de 
 
www.hbz.de 
 
www.zdh.de 
 
www.arbeitsagentur.de 
 
www.bfc-calw.de (hier findet man auch Infos über Northwood (USA)) 
 
www.knubel.de 
 
www.kba.de 
 
Volkswagen AG- Vertrieb Kundendienst  
Abteilung Personalentwicklung und Schulung 
(Broschüre „Look Around“ Ausbildungsberufe bei Volkswagenpartnern) 
 
OTLG Emsdetten (Abteilung Marketing) 
 
PartnerNet (VW/Audi intern) 


